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Sees Nest, &amp;lt;Vlch, Loch? und Eil die Busen Linney und Murray, das
Irische Meer und Nordsee verbindet ; ein Meisterstück der Wafferbaukunst,
von 1803 bis 1822 für 6Mill. Rthlr. erbauet. Er ist 14 M. lang, wovon
jedoch auf den eigentlichen Kanal nur 5 M. kommen, und hat 23 Schleu-
sen, von denen 10 zwischen dem Lochy und Eil die sogenannte Neptuns¬
treppe bilden, 1500 F. lang, 60 F. hoch, und kann Fregatten tragen. An
seinen beiden Endpunkten sind die Forts George und William; bei letz¬
terem am See Linney Ruinen der Burg Inverlochy, einst Sitz Kaledo-
nischer Könige. In der Mitte am Neß liegt das Fort Augnftus, einst
zur Bändigung der aufrührerischen Hochländer bestimmt. An der £&amp;gt;. Seite
des Neß der Bergbach Fyers (feiers), der einen fast 60 F. hohen Wasser¬
fall bildet. In der Nähe des Sees Beauley unweit der O. Küste ist der
Wasserfall Rilmorack.— fJnverneß an der O.Küste, 12,500C. Hafen.
Haupthandelsplatz der Hochlande. Baumwoll-, Leinen- u. Segeltuchwebe¬
rei, Lachs- und Häringsfang. Anfang des Kaledon.Kanals. In der Nähe
die Trümmer von Macbeth's Burg, in welchem Duncan ermordet wurde.
In der Nähe alte Bollwerke, deren Steine durch eine glasartige Masse
zufammengekittet, zum Theil selbst verglaset sind. — In W. bei Fort
Augustus liegt Gordonsburgh, 1200C.— Hierher gehören die mittleren
Hebriden: Skye — 37 Q. M. 19,000 E. Sie liegt nur ; Stunde weit
von der W. Küste entfernt, mit hoher Felsenküste, im Innern gebirgig,
mit sehr feuchter, aber doch gesunder Luft, ziemlich milde. Ackerbau wird
noch getrieben, aber hier, wie auf allen Hebriden, ist Fischerei, Kelpbren-
nen, Viehzucht und Vogelfang sind die Hauptbeschäftigung der E. Der
größte Ort ist Portree (tri) an der O. Küste. S. und tt. Uist, 5§ und
44 M. lang, nebst vielen kleineren. Am merkwürdigsten ist Sr. Lilda —
1Q.M., ganz entfernt in W. liegend, eine fast unzugängliche Felsenklippe,
von Millionen Seevögeln und etwa 100Menschen bewohnt, die fast allein
vom Vogelfänge leben, selten von einem Schiffe besucht und daher fast
ganz von der übrigen Menschheit geschieden, ohne Baum, ohne Kirche
und Schule.

29) Roß.— î Dingwall am Cromarthie Busen, 2000 E. Hafen. —
Tain am Dornoch Busen, 3000 E. Hafen, Leineweberei. Der Wald Al-
fraig, 4M. lang, im Innern. Die nördlichen Hebriden: Lewis (luis)
— 37 Q. M. 15,000 E. Rona und Baba die nördlichsten Hebriden.

30) Lromarrie, Hauptstadt gl.N. Hafen an der O. Küste, 2500 E.—
Ullapool (ullehpul), Fischerdorf an der W.Küste, 600E. Hafen. Sitz der
Gesellschaft für den Häringsfang.

31) Sucherland.— -fDornoch, Hafen an der O.Küste, 1000 E.
Prächtige Brücke über dem Meerbusen. Die E. der Grafschaft ziehen sich
immer mehr nach der Küste hin.

32) Laithneß, die nördlichste Provinz Schottlands.— 7 wick, guter
Hafen an der O.Küste, 1800E. Lachs- und Häringsfischerei. — Thurso,
Hafen a. d. Nordküste, 2000 E. Leineweberei, Gerberei, Fischfang. Das
Innere der Grafschaften, 29 brs 32, ist eine traurige Einöde voll kahler


